
 
 
 

 

 
 
 

 

 
 
Veranstaltungshinweise: 
 
 
Ort:  Edith-Stein-Schule,  
Trommsdorffstr. 26,  
99085 Erfurt 
  
 
 
 
Wegbeschreibung: 
 
Die Edith-Stein-Schule; 
Trommsdorffstr.26, ist circa 5 min 
fußläufig vom Hauptbahnhof 
entfernt.  
Parken können Sie auf dem 
Schulhof bzw. im Hof des 
Bildungshauses St. Ursula, der an 
die ESS angrenzt. Möglichkeiten 
bestehen auch an der Reglermauer 
oder im Karstadt-Parkhaus.  
 
Termin:   Samstag, 10. Nov. 2012 
 
Zeit: 9:30 bis 14:30 Uhr 

 
 
 

 

 
 
 
 

Jugendliche und 
Sexualität –  

immer freier? 
 
 

 
Seminar für Eltern, Lehrer und 

Erzieher 
 
 

Samstag, 10. November 2012 
    um 9.30 Uhr  

 
 

Edith-Stein-Schule Erfurt 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
Eine Veranstaltung der 
 
Katholischen Elternschaft in 
Thüringen (KED-Thüringen) 
 
und des Diözesanverbandes 
Magdeburg der KED 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
Anmeldung 
per Email oder Post an: 
Katholische Elternschaft  
Deutschlands (KED) 
in Thüringen  
 
Dr. Ines Pistner 
Wartburgstr. 17 
99094 Erfurt 

 
E-Mail: ked-thueringen@online.de 
Tel.: 0361 / 226 23 45 
www.katholische-elternschaft.de 
 
Teilnehmerbeitrag: 8,- €. Darin  
sind Getränke und ein Mittagsim- 
biss in der Edith-Stein-Schule 
enthalten.  

 
Wir bitten Sie, den Teilnehmerbei- 
trag nach Ihrer Anmeldung auf  
das Konto zu überweisen:  
 
KED Thüringen 
Konto-Nr. 5005543012 
Paxbank Erfurt 
BLZ  370 601 93 
 

 
 
 
Referenten:  
Frau Cathrin Kubrat, 
Diplom-Sozialpädagogin (FH), Master 
of Arts (M.A.) in Sex Education and 
Family Planning 
 
Herr Matthias Kühne , 
Diplom-Sozialpädagoge (FH), Mentor 
für frühe Bildung und Erziehung und 
Jungenarbeiter 
 
Teilnehmerkreis: alle interessierten 
Eltern, Großeltern, Erzieher, Lehrer 
u.a. 
 
Moderation: Frau Dr. Astrid        
Ackermann 
 
Ablauf:  Einführungsvorträge,  
Fragerunde/ Diskussion, Arbeitskreise,  
- dazwischen Kaffeepause  
gemeinsames Mittagessen 12.00-13.00 
Uhr  
Auswertung und Gespräch 
Ende gegen 14.30 Uhr 
anschließend findet unsere  jährliche 
Mitgliederversammlung statt. 

 
 
In unserer Umwelt sind wir 
überall mit Sexualität 
konfrontiert - in der Werbung, in 
den Medien, der Musikbranche. 
Kinder und Teenager sind früh 
aufgeklärt.  

Wie erleben aber die Jugend-
lichen Sexualität tatsächlich?  

Welchen Einfluss haben die 
(neuen) Medien dabei und die 
Umgebung?  

Wie prägen diese Erfahrungen 
ihre persönliche Entwicklung 
und wo liegen möglicherweise 
Gefahren?  

Was hat sich in den letzten 
Generationen verändert?  

Fragen wollen wir auch, 
welche Freiheiten wir als Eltern 
unseren  Kindern gewähren 
können; ihnen aber ebenso 
unsere Werte und Ideale 
stützend an die Hand geben 
können.  
Darüber diskutieren wir mit den 
Referenten.  
Wir würden uns freuen, Sie 
begrüßen zu dürfen! 


